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In memoriam Thomas Marksteiner

Thomas Marksteiner wurde 1958 in Wien geboren. Während der Schulbildung am Lycée Fran-
çais in Wien gewann er Freunde, die ihn durch sein weiteres Leben begleiten sollten. Ab 1982 
studierte er Klassische Archäologie und Ägyptologie an der Universität Wien. Seine Lehrer 
waren Dieter Arnold, Manfred Bietak, Jürgen Borchhardt und Friedrich Krinzinger. 

Schon früh im Studium richtete Thomas Marksteiner den besonderen Fokus seines umfas-
senden historischen und kulturgeschichtlichen Interesses auf die antike Geschichte der Türkei, 
und da speziell der in ihrem Südwesten gelegenen Landschaft Lykien. Folgerichtig diplomierte 
er über »Das Südtor von Limyra« und dissertierte über »Die befestigte Siedlung von Limyra«. 
Die Arbeit beschreibt einen umfassenden Bogen über die Entwicklung von Wehrarchitektur und 
Siedlungsstrukturen im Lykien der Archaik, der Klassik und des Hellenismus. Ausgehend von 
Limyra nahm er viele Jahre an Frank Kolbs richtungsweisendem Survey in der Siedlungskam-
mer von Kyaneai und an den von Christian Le Roy und später von Jacques des Courtils gelei-
teten Grabungen in Xanthos teil. Vor allem aber entwickelte er, gemeinsam mit Kollegen und 
Freunden, ein Surveyprojekt auf dem Bonda Tepesi in der Chora von Limyra und einen weiteren 
Survey im Weichgebiet der hellenistischen Siedlung von Istlada, einer komé in der myräischen 
Chora. Seine ausgewiesene Expertise in Sachen antiker Befestigungen führte dazu, dass er auch 
mit der Bearbeitung der Stadtmauern von Ephesos betraut wurde. Diese vielfältigen Aktivitäten 
fanden ihren Niederschlag in einer beeindruckenden Zahl wissenschaftlicher Publikationen von 
durchwegs höchster Qualität.

Auch in seinem weiteren wissenschaftlichen Werdegang blieb Thomas Marksteiner fest in 
Lykien verankert. 2001 habilitierte er sich mit einer Arbeit über »Trysa. Eine zentrallykische 
Niederlassung im Wandel der Zeit« und übernahm bald darauf von seinem Lehrer und Freund 
Jürgen Borchhardt die bis dahin von diesem geleitete Grabung Limyra. Ein von ihm initiiertes 
und geleitetes stratigrafisches Projekt ergab grundlegend neue Daten zur historischen Entwick-
lung dieser lykischen Polis. Parallel dazu entwickelte er ein Surveyprojekt in Andriake, der Ha-
fenstadt des antiken Myra. 

Doch war nicht alleine das wissenschaftliche Leben Thomas Marksteiners geprägt von der 
Türkei. Aus der Beschäftigung mit Problemen und Themen der türkischen Archäologie entwi-
ckelten sich viele dauerhafte Freundschaften, und seine Gattin Banu lernte er kennen, als er für 
Frank Kolb die Chora von Kyaneai durchmaß. Sie war ihm von da an der beste Gefährte im Le-
ben und in der Wissenschaft – zwei Kategorien, die für ihn nahtlos ineinander übergingen. 

Die letzten Jahre des Lebens von Thomas Marksteiner waren gezeichnet von schwerer Krank-
heit. Doch forschte er trotz gravierender, von dem Leiden verursachter Einschränkungen mit im-
ponierender Kraft und der ihm eigenen Hartnäckigkeit weiter und veröffentlichte die Ergebnisse 
seiner Arbeiten in der für ihn selbstverständlichen, hohen Qualität. Und immer war er seinen 
Freunden und Kollegen ein freudiger, aufmerksamer, freundlicher Gesprächs- und Diskussions-
partner mit messerscharfem analytischem Geist und hoher Empathie. 

Thomas Marksteiner hat uns im November 2011 verlassen. Seine Frau Banu, sein Sohn  
Arras, Freunde, Kollegen, Schüler und sein umfangreiches Werk werden das Andenken an ihn 
am Leben erhalten.

� PD Mag. Dr. Andreas L. Konecny
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� Zusammengestellt von B. Beck-Brandt und B. Yener-Marksteiner




